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Neneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer und die Kaiſerin nahmen geſtern in Kaſſel die Nagelung

und Weihe neuer Fahnen vor welche für Regimenter des XV und XVI
Armeekorps beſtimmt ſind

Prinz Ludwig von Bayern hielt beim Feſtmahl des Deutſchen Schul
ſchiffvereins in München eine Rede in der er als gutes Recht Bayerns

ſordert daß es durch einen Kanalbau direkt an Weſer und Elbe an
geſchloſſen werde

Abdul Aſis wurde von Mulay Hafid bei Marrakeſch gänzlich ge
ſchlagen Hafid wurde zum Sultan proklamiert

Die däniſche Grönland Expedition iſt geſtern nach Kopenhagen zurück
gekehrt und fand einen begeiſterten Empfang

Der norwegiſche Dampfer Folgefonden ſant bei Skaarewik dreißig
Perſonen ſollen ertrunken ſein

Der Badener Jubiläums Stiftungspreis von 50000 Mk fiel dem
franzöſiſchen Pferde Biniou zu die deutſchen Farben erlitten eine ſchwere
Niederlage

Der Kongoſtagt eine belgiſche Kolonie
Beinahe wäre noch im letzten Augenblick die Kongovorlage im

belgiſchen Parlament geſcheitert und ſchon durchſchwirrten am Donnerstag

Gerüchte von einer Miniſterkriſis die Luft als ſchließlich doch eine Ver
ſtändigung erzielt werden konnte und nunmehr die Uebernahme des
Kongoſtaats in belgiſchen Beſitz zur vollzogenen Tatſache wurde
Lange genug hat die Frage der Einverleibung des Kongoſtaats in Belgien
auf der Tagesordnung geſtanden und die verſchiedenſten Wandlungen
erfahren Wenngleich die Notwendigkeit des Schrittes der jetzt getan
worden iſt ſich niemand verhehlen konnte war doch immer in weiten
Kreiſen die Anſchauung verbreitet daß Belgien die Laſten und Ver
pflichtungen welche ihm aus dem Kolonialbeſitz erwachſen würden nicht zu
tragen vermöchte Aus dieſem Grunde ſcheiterte ſchon im Jahre 1901 die
Angliederung des gewaltigen afrikaniſchen Territoriums an Belgien und
jan begnügte ſich mit der Genehmigung des kongoleſiſch belgiſchen

Darlehnsgeſetzes auch ſah man von einer vertragsmäßigen Feſtlegung
der Willensmeinung des Königs ab welcher bekanntlich
das Kongogebiet teſtamentariſch dem belgiſchen Staat
vermacht hatte Die neuen Verhandlungen über die Annexion
wurden erſt vor zwei Jahren wieder aufgenommen aber ſie zögerten
ſich wiederum über Gebühr hin und das Schickſal des Kongoſtaats ſchien
auch weiter in der Schwebe bleiben zu ſollen Zwiſchen der belgiſchen
Regierung und der Verwaltung des Kongoſtaats kam dann im November
1907 ein Uebereinkommen zuſtande welchem jedoch in der Deputierten
kammer eine Oppoſition bereitet wurde weil König Leopold die Kongo

Krondomäne dem Beſißzzrechte und der Kontrolle Belgiens
entziehen wollte Es handelt ſich dabei um ein Gebiet welches etwa
zehnmal größer als Belgien war und ſchon immer bei den Verhandlungen
über die Kongoeinverleibung der Zankapfel geweſen war König Leopold II

hatte noch im Sommer 1906 erklärt daß die Reſpektierung des Patrimoniums
der Krondomäne eine eonditio sine qua non für die Abtretung ſein
müſſe Da aber das Parlament ſich hierauf nicht einlaſſen wollte ſo gab
im Februar dieſes Jahres die Regierung die Erklärung ab ſie ziehe die
Kongovorlage zurück um durch neue Verhandlungen mit dem Souverän
des Kongoſtaats ſolche Modalitäten bezüglich der Krondomäne zu finden
welche den in der Koloniallommiſſion zutage getretenen Anſchauungen der
Parteien entſprächen

Die nun folgenden Schritte des Miniſteriums Schollaert beim König

Leopold ließen zuerſt keinen Erfolg verſprechen und es ergaben ſich ſchier
unüberbrückbare Gegenſätze bezüglich der Höhe der dem König für
den Verzicht auf die Krondomäne zuzubilligenden Entſchädi
gun gen Endlich fand eine Verſtändigung auf folgender Baſis ſtatt
Die Abtretung der Krondomäne iſt an die Erfüllung nachſtehender Be
dingungen gebunden 1 Entrichtung einer Jahresrente von 120000 Fr
an den belgiſchen Thronfolger Prinzen Albert und von 75 000 Fr an
die Prinzeſſin Clementine 2 Anerkennung der von der Krondomäne
mehreren Geſellſchaften und Miſſionen gemachten Konzeſſionen 3 Er
richtung eines Fonds von 45 Millionen aus den Mitteln des belgiſchen
Staates zur Ausführung der vom König begonnenen Bauten 4 Er
richtung eines weiteren Fonds von 50 Millionen aus Kongomitteln die
dem König bezw ſeinen Nachfolgern in 15 Jahresraten für gemeinnützige
Zwecke für wiſſenſchaftliche und ſozialpolitiſche Einrichtungen in der Kolonie
zur Verfügung geſtellt werden Als perſönliches uneingeſchränktes

Eigentum verbleiben dem König noch 40000 ha in Majumbe
wo Leopold II Kaffee und Kakao Pflanzverſuche anſtellen läßt
Auf dieſer Grundlage konnte nunmehr die Einigung erfolgen und auch
der letzte Stein des Anſtoßes nämlich die Uebernahme der Verantwortung
für die Schulden des Kongoſtaates ſeitens Belgiens wurde beſeitigt ſo
daß die Veradſchiedung des Kolonialgeſeges welches die Einverleibung des
Kongoſtaates ausſpricht vor ſich gehen konnte

Mit dieſer Regelung haben die Eventualanſprüche Frankreichs an
dem Kongounternehmen ihre endgiltige Erledigung gefunden Frankreich

hatte aus der Zeit wo der Kongpoſtaat als ſolcher noch nicht beſtand
ſondern ein privates Unternebmen unter der Firma Association inter
nationale du Congo war ein Vorkaufsrecht auf das Gebiet
erhalten weil die genannte Firma ihre Beſitzrechte durch England und
Poriugal bedroht glaubte jedoch nur für den Fall daß die Firma ſich
einmal zur Veräußerung ihres Gebiets an einen fremden Staat entſchließen

ſollte als welcher Belgien auf Grund ſpäterer Feſtſetzungen nicht galt
Würde aber letzteres ſich des Kongoſtaats wieder entledigen wollen ſo
würden auch die Rechte Frankreichs wieder in Kraft treten

Wie die belgiſche Regierung in dieſem Frühjahr in der Kammer
erklärte entſpricht die Annexion einem Wunſche aller Signatarmächte des
Berliner Vertrags vom Jahre 1885 welch letzterer ſeine volle Gültigkeit
behalten ſoll wonach alſo die Handels freiheit aller Nationen
gewährleiſtet bleibt ferner ſoll die Neutralität des Kongoſtaates
derjenigen Belgiens angepaßt werden und dem Frieden in Aßrila dienen
alle notwendigen Reformen würden in der Kolonie durchgeführt werden

Hoffentlich macht die belgiſche Regierung ihre guten Vorſätze zur Tat ſie
hat ein ungeheures Feld für eine kulturelle Tätigkeit vor ſich
freilich trägt ſie auch künftig eine große Verantwortung denn alle Klagen
und Beſchwerden die ja über die Zuſtände am Kongo ſo oft laut wurden
werden ſich nun gegen ſie richten Allen Verſuchen die Freiheit des aus
ländiſchen Handels einzuſchränken wie ſie bisher von der Verwaltung des
Kongoſtaates auch Deutſchland gegenüber vielfach unternommen worden
ſind werden die Mächte künftig energiſch entgegentreten übrigens liegt es

ja im Intereſſe Belgiens ſich nach der Uebernahme eines ſo großen Riſikos
das Vertrauen und das Wohlwollen des Auslandes zu erhalten

Prinz Ludwig von Bayern über den Ansbau
der Schiffahrtsſtraßen Bayerns

München 23 Auguſt
Auf dem heutigen Feſtmahl des Deutſchen Schulſchiffvereins ſ

hielt Prinz Ludwig von Bayern eine Rede in der er ſein großes
Intereſſe für die Marine zum Ausdruck brachte und die Beſtrebungen
der deutſchen Küſtenländer zu unterſtützen verſprach Jm Süden ſo
führte der Prinz weiter aus verlange man aber auch einen Platz am
Waſſer ein Verlangen das leider ſehr unvolltommen erfüllt ſei Bayern
habe eine Waſſerſtraße ſie befände ſich aber noch auf demſelben Stand
punkt wie vor ſechzig Jahren Es ſehle an Anſchluß und es ſei Bayern s
gutes Recht ihn zu verlangen Der Prinz fuhr fort Wir ſind ja ein
Reich und bringen gern mit Freuden alle Opfer für das Reich verlangen
aber volle Gegenſeitigſeit Seit Jahren iſt der Vertrag geſchloſſen Es
iſt jedoch noch kein Spatenſtich geſchehen um den Anſchluß herzuſtellen
Ein preußiſches Geſetz beſagt Kanäle dürfen nicht gebaut werden
bis Binnenſchiffahrtsabgaben eingeführt werden Kanäle werden
trotzdem gebaut der Anfang iſt gemacht der Anf am
Main aber noch in keiner Weiſe Nun wiſſen Sie daß wir in Bayern
uns bereit erklärten für Schiffahrtsabgaben zu ſtimmen Wenn ſie nicht
zuſtande kommen ſo können wir nichts dafür Aber wir ſind gekränkt
wenn wir aus ſolchen Urſachen immer hintanſtehen müſſen Es iſt un
glanblich daß der ganze Südoſten von Deutſchland vom großen Welt
verkehr mit der Oſt und Nordſee ganz abgeſchloſſen iſt Der
Weſten hat es gut er hat den Rhein der recht gut ſchiffbar iſt bis
Mannheim und Ludwigshafen und verhältnismäßig gut ſchiffvar bis Struß
burg und Kehl Es geht ſogar bis Baſel hinauf Wir wären froh wenn wir
ſo gut daran wären wie das Schweizerland Das ſind wir leider nicht und
deshalb bitte ich recht ſehr daß die Herren aus dem Norden uns unterſtützen
daß endlich dieſer Zuſtand den wir nicht ſchön finden beſeitigt wird
Es iſt geſtern wieder von der Mainlinie geſprochen worden Jch bin
froh daß ſie vor 38 Jahren ſchon beſeitigt wurde möchte aber auch daß
die Mainlinie die den Norden vom Süden trennt ebenfalls beſeitigt
wird Und es iſt eine Kleinigkeit es fehlt nur das kleine Stück von
Offenbach bis Aſchaffenburg Trachten Sie daß dieſes Stück
gebaut wird gleichviel ob Schiffahrtsabgaben eingeführt werden oder nicht
und ſtrafen Sie uns Bayern nicht wenn aus anderem Grunde Schiffahrts
abgaben nicht eingeführt werden Der Gedanke des preußiſchen Miniſters
Breitenbach einer der großartigſten die man ſich denken kann will
Schiffahrtsabgaben nicht nur für Haupiflüſſe ſondern auch für Seitenflüſſe
Wird der durchgeführt ſo können wir die Schiffahrtsabgaben recht gut
brauchen und daß man damit etwas machen kann davon wiſſen die
Bremer ein Lied zu ſingen denen es gelungen iſt durch die Schiffahrts
abgaben auf der Unterelbe emporzukommen Es iſt doch eine eigentümliche
Erſcheinuug daß der Handel in Süddeutſchland ſo ſtark zurückging Das
kommt einerſeits von der Entdeckung Amerikas aber auch von anderen
Urſachen davon daß wenn einzelne Flußgebiete ausgebaut werden ihnen
großer Verkehr zugeſchanzt wird und die anderen vollkommen vernachläſſigt
werden Auf der Donau war früher ein großer Verkehr und jetzt geht

chluß

wird

Die Ahnfrau
Roman von Roſa Axamethy Racher

Fortſetzung Na hdrug verboten
Doras Zähne klapperten wie im Fieber aneinander ſie

wand ſich im peinvollſten Zwieſpalt Der Trotz der Haß und
ein Reſt von Liebe machten ſie auf ihrem Rechte beharren
aber die Einſicht der Lage ließ keinen anderen Weg übrig als
Oktav die Freiheit zurückzugeben Daß er ſie nicht mehr zu
ſeinem Weibe machen könne begriff ſie aber jener anderen ihn
gutwillig überlaſſen das war zuviel verlangt von Doras

Charakter
Laßt mir Zeit ich verſpreche nichts rief ſie außer ſich

noch gehörſt Du mein Oktav und jene andere die ich
haſſe ſoll Dich nicht beſitzen

Nun war Oktav plötzlich alles klar O die Unglückſelige
alſo deshalb ihr Haß gegen jenes unſchuldige Geſchöpf
Deshalb ihr Verbrechen Sie war eiferſüchtig ſie haßte in
Eva nicht nur die Erbin ſondern auch die Rivalin

Und war ihre Eiferſucht etwa unbegründet frug ſich
Oktav mit heimlichem Vorwurf

Gedeon führte die wankende Schweſter am Arm aus dem
Gemach die Baronin wurde von Zeno geſtützt und nur
Wally blieb vor Oktav ſtehen

Meine arme Schweſter ſagte ſie weich mit Tränen in

den Augen sVergib ihr Oktav ſie wußte nicht was ſie tat
Jch vergebe ihr aber ich kann nie der ihre werden

Wally das iſt vorbei ſagte Oktav und beſchloß mit der
leiſe ſchluchzenden kleinen Braut ſeines Bruders den Zug

Jm Laufe einer Woche hatte ſich die Situation auf Schloß
Eichen gänzlich geändert

Eva hatte auf Andrängen Oktavs der ſich als ihr vom
Freiherrn beſtimmter Vormund vorgeſtellt ſeine Gaſtfreundſchaft
angenommen Sie war an einem der nächſten Tage nach dem
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Jagdſchlößchen
den weiblichen Schutz der Förſterin geſtellt

Oktav wollte ſeinen Schatz geborgen wiſſen er befürchtete
neuerdings Demütigungen und Kränkungen für das junge
Mädchen So war ſie der Baronin und Dora entrückt und
nur Wally beſuchte die Freundin zeitweilig

Dora war krank Sie verließ ihre Gemächer nicht und
ließ niemanden vor

Nur Gedeon hatte einmal kurz vor ſeiner Abreiſe noch
eine längere Unterredung mit ſeiner Schweſter Er erklärte ihr
bei dieſer Gelegenheit nochmals was ihre Pflicht ſei

Du haſt mit eigener Hand Deine Zukunft an Oktavs
Seite vernichtet Mache nun gute Miene zum böſen Spiel
und entſage freiwilllig ſonſt müßte Oktav Dir und uns die
Schande antun einen Grund zu ſuchen um zurückzutreten
Sei geſcheit Dora und verdirb Dir mit Deinem ſtarren
Eigenſinn nicht andere vorteilhafte Partien mahnte er die
Erbitterte

Dora ſah alles ein was Gedeon vorbrachte aber ihr
Stolz ihre Rachſucht ließen ſie furchtbar leiden unter dieſer
Erkenntnis Endlich verſprach ſie doch dem Bruder ſeinen
Rat zu befolgen

Eva hat uns kein Glück gebracht uns allen Sie hat
Dir und mir großes Leid verurſacht dennoch vergebe ich ihr
denn ſie tat es ohne Wiſſen und Willen Sei edel Dora
vergib auch Du ſetzte er traurig hinzu

Nein ich vergebe nicht Wenn ich auf Oktavs Hand
verzichte ſo tue ich es nur Deinet und meiner ſelbſt willen
aber mein Herz kennt kein Vergeben und Vergeſſen ſtieß Dora
zwiſchen den zuſammengepreßten Zähnen hervor

Und ſo war Gedeon abgereiſt mit dem Bewußtſein das
Richtige gewollt und getan zu haben

Die Baronin und Dora brüteten zuſammen in ihren
Gemächern über allerlei Pläne für die Zukunft

Weidheil überſiedelt und hatte ſich dort unter die Genugtuung einen derſelben in erfreulicher Weiſe beantwortet

zu erhalten Sie hatte bei Hof um eine Stelle für Dora
angeſucht und dieſe war ihr endlich zugeſagt worden Dora
war zur Hofdame einer Prinzeſſin X ernannt worden Nun
hieß es ſchleunigſt alles in Ordnung bringen um aus dieſer
troſtloſen Lage herauszukommen

Dora ſchrieb an Oktav Es war der letzte giftige Pfeil
den ſie verſandte

Als Oktav den Brief bekam hielt er ihn lange uneröffnet in
Händen als fürchte er ſich denſelben zu lefen trotzdem er wußte
daß er ihm die erfehnte Freiheit brachte Endlich durchlas er
ihn Er lautete

Herr Graf
Nachdem ich während unſerer Verlobungszeit eingeſehen

daß wir nicht füreinander paſſen ſo fühle ich es als Pflicht
gegen mich ſelbſt Jhnen hiermit Jhr Wort zurückzugeben und
unſer Verlöbnis zu löſen

Mein Entſchluß dürfte auch Jhren Wünſchen entſprechen
da Sie ſich nicht geſcheut während unſerer Brautzeit eine
anderweitige Liebſchaft anzuknüpfen

Sollte dieſe Liebſchaft jetzt wo ſich die Verhältniſſe ſo
günſtig geſtalteten zu einem Reſultate führen ſo ſeien Sie
überzeugt daß ich zum Himmel flehen werde mich zu rächen

Nehmen Sie und Jhre künſtige Gemahlin meinen Fluch
entgegen

Das Geſpenſt dieſes Fluches dränge ſich zwiſchen jeden
Jhrer Küſſe verfolge Sie in Jhren Träumen vergifte jeden
Jhrer Atemzüge dies mein letzter Wunſch und Gruß an
Graf von Brandau Theodora von Eichenkron

Eine kalte Hand griff beim Leſen dieſer böswilligen Zeilen
nach Oktavs Herzen aber mutig ſchüttelte er die Bewegung
von ſich und warf das Schreiben in den offenen Kamin wo
es verbrannte Der letzte Gifttropfen einer Schlange was
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Die Baronin ſchrieb eine Unmaſſe Briefe und hatte endlich
konnte der ſeinem künftigen Glücke anhaben Nichts Weg
damit
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der Verkehr von der Donaumündung um Europa herum den Rhein hinauf
nach Bayern Das iſt eine ſehr unnatürliche Sache Wenn einmal der
Anſchluß hergeſtellt iſt dann wird der Verkehr entweder den Rhein hinauf
gehen und durch den Main an die Donau oder wenz der Verkehr
da iſt wird man den natürlichen Weg ſuchen die Donau
hinauf Jetzt haben wir Regensburg als Endpunkt und es
iſt ein ziemlich bedeutender Platz geworden aber mit dem Rhein läßt es
ſich nicht vergleichen Jch will nicht länger ſprechen aber ich wünſche
daß Sie mich in meinen Beſtrebungen unterſtützen und daß dieſe neue
Kette uns noch enger aneinander fügt und daß diefer Stachel
der ob der Vernachläſſigung von Süddeutſchland in manchen von
uns iſt von uns genommen wird Der Anſchluß nach Frankfurt iſt
ſelbſtverſtändlich das Zunächſtliegende weil er leicht zu bauen iſt Das ſoll
aber durchaus nicht der Schluß ſein ſondern Bayern ſoll direkt an
die Weſer und Elbe angeſchloſſen werden Wenn wir an der Elbe
ſind dann haben wir die Verbindung mit dem ganzen Oſten des deutſchen
Reiches bis an die ruſſiſche Grenze Das iſt jetzt nicht möglich An die
Weſer das iſt der allernächſte Weg und ich glaube die Herren vom
Schulſchiffverein vor allem mein ſehr verehrter Herr Nachbar d i der
Großherzog von Oldenburg deſſen Land an der Weſer liegt wird leicht
damit einverſtanden ſein wenn die Weſer nicht ein Sack bleibt ſondern
angeſchloſſen wird an das ganze Süddeutſchland Die Rede ſchloß mit
einem Hoch auf den Deutſchen Schulſchiſfverein und den Großherzog von

Politiſche Aleberſicht
Deutſches Reich

Verlin 22 Auguſt Hofnachrichten Aus Wilhelmshöhe
wird gemeldet Am Sonnabend morgen machten beide Majeſtäten einen
gemeinſamen Spaziergang Der Kaiſer hörte ſpäter die Vorträge des
Kriegsminiſters von Einem und des Chefs des Militärkabinetts Grafen
von HülſenHaeſeler Zur Frühſtückstafel folgte der Kaiſer einer Einladung
des Kommandierenden Generals Freiherrn von Scheffer Boyadel Die
Kaiſerin beſuchte mit dem Prinzen Oskar und der Prinzeſſin Viktoria
Luiſe die neue Kunſtakademie Zur Abendtafel bei den Majeſtäten war
der Kriegsminiſter von Einem geladen

Nagelung und Weihe neuer Fahnen Aus Kaſſel wird
uns vom Sonntag 23 Auguſt berichtet Heute vormittag fand im hieſigen
Reſidenz Palais die Nagelung und Weihe einer Reihe von neuen
Fahnen ſtatt welche für Regimenter der für das Kaiſermanöver in
Betracht kommenden Armeekorps des XV und XVI beſtimmt ſind Es
waren Fahnen für das erſte und dritte Bataillon des Jnfanterie Regiments
Markgraf Karl 7 Brandenburg Nr 60 für alle drei Bataillone des
1 Oberrheiniſchen Jnfanterie Regiments Nr 97 des 2 Oberrheiniſchen
Infanterie Regiments Nr 99 des 1 Unter Elſäſſiſchen Infanterie
Regiments Nr 132 des 4 Lothringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 136
des 2 Unter Elſäſſiſchen Jnfanterie Regiments Nr 137 des 3 Unter
Elſäſſiſchen Jnfanterie Regiments Nr 138 und des 4 Unter Elſäſſiſchen
Jnfanterie Regiments Nr 143 ferner des Hannoverſchen Jägerbataillons
Nr 10 des 4 Elſäſſiſchen Pionierbataillons Nr 15 für alle drei Bataillone
des Jnfanterie Regiments Graf Barfuß 4 Weſtfäl Nr 17 des Mejgzer
Jnſanterie Regiments Nr 98 des 1 Lothringiſchen Jnfanterie Regiments
Nr 130 des 2 Lothringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 131 des
8 Lothringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 135 und des 5 Lothringiſchen
Jnfanterie Regiments Nr 149 ſowie des 1 Lothringiſchen Pionierbataillsns
Nr 16 Trotz des regneriſchen Wetters hatte ſich in der Nähe des Palais
und auf dem Friedrichsplatz eine große Menſchenmenge eingefunden Die obere
Königſtraße war fortlaufend mit Flaggenmaſten geſchmückt Auch das im Roh
bau fertige ſchöne neue Rathaus der Stadt Kaſſel hatte würdigen Schmuck
erhalten Vor dem Palais ſtand eine Kompagnie des Jnfanterie Regiments
von Wittich 3 Kurheſſiſches Nr 83 mit Muſik auf ihrem rechten Flügel
die direlten Vorgeſetzten Die Kompagnie erwies bei Ankunft der von
Wilhelmshöhe im Automobil eintreffenden Majeſtäten die Honneurs
während das Publikum Hochrufe ausbrachte Die Nagelung begann
um 10 Uhr in dem grünen und blauen Saal des Palais Jm grünen
Saal hatten ſich verſammelt der Kaiſer in der Uniform des 1 Garde
regiments zu Fuß die Kaiſerin Prinz Auguſt Wilhelm welcher heute
morgen aus Wilhelmshöhe eingetroffen war Prinz Oskar Prinzeſſin
Viktoria Luiſe die Herren des Hauptquartiers die Damen und Herren
der Umgebungen Kriegsminiſter von Eiem der kommandierende General
des XV Armeekorps Ritter Hentſchel von Gilgenheimb der kommandierende
General des XVI Armeekorps von Pritiwitz und Gaffron der Chef des
Jngenieur und Pionierkorps General von Beſeler und der Jnſpekteur der
Jäger und Schützen Oberſt v Lariſch Jm grünen und blauen Saal
lagen die Fahnen bereit Dabei ſtanden die Abordnungen der betreffenden
Truppenteile mit ihren Kommandeuren an der Spitze An die Nagelung
bei der der Kaiſer jedesmal den erſten Nagel einſchlug und die Kaiſerin
die Fürſtlichkeiten und die anderen genannten Perſonen ſolgten ſchloß ſich
die Weihe der Fahnen im grünen Saale des Palais durch den
evangeliſchen Feldpropſt der Armee Wölfing in Gegenwart des katholiſchen
Feldpropſtes Dr Vollmar und der militäriſchen Geiſtlichkeit des Stand
ortes Kaſſel Hierbei waren auch die Offiziere der Garniſon zugegen
Nachdem die Regimentsmuſik des 1 Ober Elſäſſiſchen Infanterie
Regiments Nr 167 das Tedeum geblaſen hatte hielt der evangeliſche
Feldpropſt die Anſprache und ſegnete die Fahnen ein Gieichzeitig

ab draußen eine Batterie des 1 Kurheſſiſchen Feldartillerie Regiments
r 11 einen Salut von 101 Schuß ab Nach Vaterunſer und Segen

und nachdem die Muſik einen Vers des Niederländiſchen Dankgebets ge
blaſen hatte wurden die Fahnen auf den Friedrichsplatz gebracht wo ſie
ſich vor die Ehrenkompagnie ſetzten Der Kaiſer vor dem Palais
ſtehend nahm einen Parademarſch der Ehrenkompagnie ab während die
Kaiſerin die Prinzen und die Geiſtlichkeit unter den Portikus traten Die
ehemaligen Mitglieder des Jnfanterke Regiments von Wittich

uJ v7Von ſchwerer Laſt befreit hob weitete ſich ſeine Bruſt
Frei Endlich frei und ledig dieſer drückenden Bande nun
komme das SGlück damit er es faſſe und halte für alle
Zeit Eva Theodora rief er jubelnd aus kleine Ahnfrau
Nun naht das Glück nun kommt die Stunde der Erfüllung
unſerer Wünſche

So kam es daß Ende der Woche die Baronin mit ihren
beiden Töchtern nach der Reſidenz abgereiſt war um dieſelben
bei Hofe vorzuſtellen

Gedeon war nach Nizza zurückgekehrt wo er angenehme
Bekanntſchaften gemacht und ſich etwas zerſtreute

Die Erbſchaftsangelegenheiten gingen ihren langſamen Gang
ſodaß Eva noch nicht wußte wo ſie ihr Heim aufſchlagen
konnte Sie blieb deshalb vorderhand noch im Jagdhaus
deſſen erſtes Stockwerk ſie bewohnte

Zeno hatte ſeine Braut nach der Reſidenz begleitet Er
bedauerte die Auflöſung der Verlobung ſeines Bruders begriff
aber und würdigte Oktavs Gründe

So verging eine längere Zeit ohne daß Eva etwas von
der Außenwelt ſah noch hörte Niemand kam ſie beſuchen ſie
hörte keine Kunde Eines nur erfuhr ſie vom Förſter daß
Oktav die Jagdhütte im Gebirge wieder bezogen habe Er
war unermüdlich im Handhaben des edlen Weidwerks ſchoß
alles was ihm unter den Wurf kam und verbrachte ganze
Tage und Nächte auf dem Anſtand So berichtete ihr
Herr Schmid

Eva freute ſich Oktav ſo beſchäftigt und wohlauf zu wiſſen
und verbrachte ihre Zeit mit Leſen Spazierengehen und Briefe
ſchreiben an ihre kleine Freundin Wally

So verſtrich faſt ein ganzer Monat Die traurigen
Schatten welche der Tod ihres Vaters über Eva gebreitet
wichen laugſam und ſie begann wieder mit frohen Augen in
die ſchöne Gotteswelt zu ſchauen Die Natur war vollends
erwacht der Frühling bereits dem Sommer gewichen Nach
der Hitze des Tages gab es im Walde deſſen kühler Schatten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
3 Kurheſſiſches Nr 83 hatten für heute einen Regimentsappell angeſeßt

zu dem gegen 2000 edemalige 83er nach Kaſſel gekommen waren Auf
Anordnung des Kaiſers hatte das ganze Jnfanterie Regiment von Witich

3 Kurheſſiſches Nr 83 und die genaunten alten Krieger auf dem
Friedrichsplatz vor dem Beginn der Feierlichkeiten Aufſtellung genommen
An den Vorbeimarſch der Ehrenkompagnie ſchloß ſich nunmehr ein ſolcher
des ganzen Regiments in Kompagniefronten ſowie ein Vorbeimarſch der
alten Krieger an

Hierauf begaben ſich die Allerhöchſten und Höchſten Herrſchaften unter
den Hochrufen des Publikums und der ehemaligen 83er im Automobil
nach Wilhelmshöhe zurück Zur Mittagstafel in Wilhelmshöhe waren
geladen die Kommandierenden Generäle Ritter Hentſchel von Gilgenheimb
und von Prittwitz und Gaffron General von Beſeler Oberſt von Lariſch
Oberſt von Zaſtiow vom Militärkabinett evangeliſcher Feldpropſt Wölfing
und katholiſcher Feldpropſt Dr Vollmar

Zur Doktor Promotion des Prinzen Auguſt Wilhelm
an der Straßburger Univerſität läßt ſich die amtliche Straßb Korr wie
folgt aus Die Nachricht einiger Zeitungen der Staasanwalt habe gegen
die Freie Preſſe und die Straßburger Bürgerzeitung wegen der
bekannten Artikel über die Promotion des Prinzen Auguſt Wilhelm
öffentliche Klage erhoben iſt unrichtig Es ſind auf Grund eines Straf
antrages mehrerer Profeſſoren der Unioerſität bisher lediglich Vernehmungen
erfolgt Uebrigens hat Se kgl Hoheit Prinz Auguſt Wilhelm wie
wir hören hierher mitteilen laſſen daß er ſich durch die änläßlich ſeiner
Doktorpromotion ſeitens einiger hieſigen Blätter verbreiteten unrichtigen
Darſtellungen nicht berührt fühle Es ſei ihm daher auch unſympathiſch
wenn nach ſeinem Scheiden von Straßburg wo er ſo gerne geweilt der
Strafrichter in dieſer Angelegenheit angerufen werde Ob die angefeindeten
Profeſſoren dieſen Wink von oben verſtehen und die gegen ſie geäußerten
Verdächtigungen überhören werden wird die allernächſte Zukunſt lehren

Der engliſche Schatzkanzler Lloyd George dem während
ſeines hieſigen Aufenthalts jede gewünſchte Unterſtützung durch die
Behörden bereitwilligſt gewährt wird hat Freitag nachmittag und
Sonnabend vormittag mannigfaches Material erzalten das er für ſeine
Zwecke verwenden zu können glaubt Er hat den Gegenſtand der
Arbeiter Verſicherung des Deutſchen Reiches mit denjenigen Herren
beſprochen die ihn am beſten darüber unterrichten tonnten und iſt über
die freundliche und zuvorkommende Art mit der man ihm von allen
Seiten entgegengekommen iſt ſehr befriedigt Staatsſekretär von Bethmann
Hollweg iſt heute mittag von Berlin wieder abgefahren Mit dem Unter
ſtaatsſekretär Wermuth und mit anderen Beamten des Reichsamts des
Jnnern hat Mr Lloyd George eingehende Erörterungen gehabt Von
ganz beſonderem Intereſſe für ihn war die Unterhaltung mit drei
Vertretern der Arbeiterklaſſe die ihm heute gegen 1 Uhr ihre
Aufwartung auf ſeinen Wunſch machten denn er wollte eine Erörterung
der ganzen Frage von dem Standpunkt des deutſchen Arbeiters
hören Die gewählten Herren waren Herr Eugen Simanowski
Vorſitzender der Zentralkommiſſion der Ortskrankenkaſſen Deutſchlands
Herr Albert Kohn Geſchäftsjührer der Ortskrankenkaſſe für den
Gewerbebenieb der Kaufleute Handelsleute und Apotheker und Herrn
Peter Boeker Vertreter der chriſtlich ſozialen Gewerkſchaftémitglieder
Dies ſind alles gut unterrichtete Männer die ihre eigenen Anſichten
haben und zu vertreten wiſſen Heute nachmittag beſuchte Mr Lloyd
George das Reichsverſicherungsamt in der Königin Auguſtaſtraße nachdem
er geſtern nachmittag die Landesverſicherungsanſtalt für die Provinz
Brandenburg aufgeſucht hatte Am Abend begab ſich der Mmiſter
nach Hamburg

Der Berliner Vertreter des Daily Chronicle iſt von Lloyd George
ermächtigt worden feſtzuſtellen daß der Beſuch des Miniſters aus
ſchließlich dem Studium der deutſchen Jnvaliditäts und Alters
verſicherung gelte Der Beſuch ſei in keiner Hinſicht offiziell und habe
durchaus keine Beziehung zur internationalen Politik Alle
in England und Deutſchland geäußerten gegenteiligen Vermutungen
entbehren der Begründung

Jn Hamburg hatte Lloyd George am Sonntag vormittag eine
längere Beſprechung mit dem Präſidenten der See Berufsgenoſſen
ſchaft über die Einrichtung und den Ausbau dieſer Organiſation dann
unternahm er eine Hafenrundfahrt Heute Montag vormittag nimmt
Lioyd George an einem von der Hamburg Amerika Linie ihm zu
Ehren gegebenen Frühſtück teil und reiſt nachmittags nach Bremen ab
von wo er nach kurzem Aufenthalt nach England heumkehrt

Rückkehr der deutſchen Hochſeeflotte Die Hochſeeflotte
kehrt von den Manövern am 6 September nach Kiel zurück und nimmt
hier kriegsmäßiges Kohlenbunkern vor Darauf dampft ſie nach der Nord
ſee wo vom 12 13 September die Schlußmanöver ſtattfinden

Pläne für die Reichsfinanzreform Die offiziöſe Nordd
Allg Ztg ſchreibt ſie könne in keiner Weiſe der in einem Teile der Preſſe
vertretenen Auffaſſung zuſtimmen daß die Debatte über die Reichs
finanzreform ſo lange ausgeſetzt werden müſſe bis die Regierung die
einzelnen Steuerprojekte veröffentlicht hätte Wenn die neue Finanz
reſorm nichts weiter enthalte als einige neue Steuervorlagen ſo würde der
Standpunkt gerechtfertigt ſein Es iſt aber mit ſeltener Einmütigkeit von
der Regierung verlangt worden und von der Regierung auch threrſeits
geplant ſich bei der Vorlage eines neuen Geſetzes über die Reichefinanz
reſorm nicht auf die Erhöhung der Einnahmen durch einige neue Steuer
quellen zu beſchränken ſondern eine erſchöpfende Neuregelung unſeres
geſamten Reichsfinanzweſens in materieller und formeller Hinſicht
insbeſondere auch hinſichtlich der Beſchränkung und Tilgung der Schulden
herbeizuführen Zur Vorhereitung einer ſolchen Neuregelung aber iſt in
erſter Linie die Erkenntnis der Schäden notwendig an denen das
deutſche Finanzweſen krankt und wenn die Preſſe ſich eingehend damit
beſchäftigt ſo muß dies als die beſte Vorbereitung für eine groß angelegte
Reichsſinanzreform erſcheinen

Der Deutſche Schulſchiffverein hielt am geſtrigen Sonntag
in München unter dem Vorſitz des Großherzogs von Oldenburg ſeines
Protektors ſeine diesjährige Mitgliederverſammlung ab zu der
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ſie wonnig umfing herrliche Abende von Blütenduft und
Nachtigallenſchlag

Es war anfangs Juni Wilde Roſen und Jasmin um
wucherten das Jagdhaus im nahen Buchenſchlag ſangen die
Vöglein ihr Abendlied und roſige Wolken lagerten gegen
Sonncnuntergang Wie ſchön war es hier wie ruhe und
friedvoll Eva ſaß auf einer Bank vor dem Hauſe und las
einen Brief Wallys Die Freundin ſchrieb wie ſehr ſie ſich
nach Eichen zurückſehne und nicht zum geringſten Teil nach
ihrer lieben Eva Sie erzählte daß ihre Vermählung mit
Zeno nun baldigſt vollzogen würde da ſie ſich ſehr darnach
ſehne nach ihrem und ihres Gatten Willen leben und handeln
zu dürfen Mama bleibe dann bei Dora welche als Hofdame
im Dienſte der Prinzeſſin X ſtehe und bei Hof durch ihre
Schönheit und ihren Geiſt großes Aufſehen errege Gedeon
ſei nach ſeiner Garniſon zurückgekehrt weiter wiſſe ſie nichts
von ihm uſw Sie ſchloß mit herzlichen Grüßen an ihre liebe
kleine Tante Eva

Lächelnd flog Evas Auge über dieſe herzigen Zeilen dann
ließ ſie das Briefchen ſinken und ſah in den dunklen geheimnis
voll rauſchenden Wald hinein Eine maßloſe Sehnſucht und
Unruhe überkam ſie plötzlich Wally ſprach von ihrer Ver
mählung was geſchah mit Dora Warum war ſie Hofdame
geworden War ihre Hochzeit aufgeſchoben und was ſagte
Oktav zu dieſem Entſchluſſe ſeiner Braut

Eva hatte noch keine Ahnung von der Auflöſung dieſes
Verlöbniſſes Sie ſann und ihr Auge füllte ſich mit Tränen
Ach daß ſie ſo ganz allein und verlaſſen in der Welt ſtand
Daß ſie niemanden hatte dem ſie ihr Leid klagen ihr Herz
offenbaren konnte Nach des Freiherrn Tod war es Oktav
der ſich warm ihrer angenommen Ec neigte ſich ihr zu in
herzlicher Freundſchaft ſie wußte es aber konnte das ſo bleiben
Das war nur von kurzer Dauer Sobald er Doras Gatte
wurde mußte auch ſeine Teilnahme aufhören

Schluß folgt

25 Auguſt Nr 199
unter anderen die Prinzen Ludwig Rupprecht und Ahjons von Bayern
owie Vertreter der Hanſeſtädte und mehrerer Reichs und bayeriſcher
Staatsbehörden erſchienen waren Jn ſemer Begrüßungsanſprache dankte
der Großherzog von Oldenburg den bayeriſchen Prinzen für ihr
Erſcheinen und gab dann einen kurzen Ueberblick über die Ziele des
Vereins wobei er auf die Notwendigkeit der Erbauung eines zweiten
Schulſchiffes hinwies Hierauf erſtattete Profeſſor Dr Schilling den
Jahresbericht aus dem unter anderem hervorgeht daß in den ſieben
Jahren des Beſtehens des Vereines der Handelsmarine achthundert
vollgeſchulte Matroſen zur Verfügung geſtellt wurden einem
Referat über die beabſichtigte Erbauung eines zweiten Schul
ſchiffes auf dem Deckmannſchaften für die Dampfer innerhalb 7 Monaten
ausgebildet werden ſollen wurde beſchloſſen an den Kaiſer folgendes
Telegramm abzuſenden Eurer Majeſtät dem weüblickenden Förderer
deutſcher Schiffahrt ſende ich von der unter dem Ehrenvorſitz Seiner
Königlichen Hoheit des Prinzen Ludwig von Bayern und in Anweſenheit
der Prinzen Rupprecht und Alfons ſtattfindenden Mitgliederverſamminng
des Deutſchen Schulſchiffoereins huldigenden Gruß Die in München
ſtattfindende und von der Anerkennung unſerer Beſtrebungen getragene
Tagung wird nicht nur unſerem Verein auch in Süddeutſchland
neue Freunde zuführen ſie ſoll auch dadurch ein Marlſtein unſerer
Entwickelung ſein daß wir zur Ausbildung von Deckmannſchaſten der
Dampfer den Bau eines zweiten Sch ulſchiffes in Auftrag geben
Möge unſerer für Deutſchlands Geltung zur See eifrig arbeitenden Ver
einigung auch fernerhin das ſachkundige Wohlwollen Eurer Majeſtät er
halten bleiben gez Friedrich Auguſt Großherzog von Oldenburg

Auf dem Feſtmahl das die Mitglieder des Deutſchen Schulſchiff
veins heute nachmittag im Bayriſchen Hof vereinigte ſchlug Großherzog
Friedrich Auguſt von Oldenburg folgendes Telegramm an den Prinz
tegenten vor Eurer Königlichen Hoheit ſpreche ich von Herzen Dank aus
für die gnädige Entſendung des Prinzen Ludwig zu der heutigen Tagung
des Deutſchen Schulſchiffvereins in München Wie Euere Königliche
Hoheit ſchon bei Gründung des Vereins durch Eintritt in den Ehren
vorſtand das Allerhöchſte Jntereſſe an den Aufgaben unſeres Vereins zum
Ausdruck gebracht haben ſo hat unſer Verein durch die heutige Tagung
auch feſten Fuß im Bayerland faſſen dürfen Wir geben uns der
freudigen Hoffnung hin daß ſich demnächſt eine bayriſche Vereinigung
begründen wird Nicht unterlaſſen kann ich es Eurer Königlichen Hoheit
für die gnädige Verleihung einer hohen Ordensaus zeichnung an drei
Mitglieder des Vereins aufrichtigen Dank auszudrücken Dieſe Anerkennung
wird uns ein neuer Anſporn zu tatkräftiger Weiterarbeit ſein wofür der
heute gefaßte Beſchluß des Baues eines zweiten Schulſchiffes einen
erfreulichen Beweis bildet gez Friedrich Auguſt Großherzog von Olden
burg An die Verleſung des Telegramms ſchloß ſich ein begeiſtert auf
genommenes Hoch auf den Prinzregenten Kommerzienrat v Guilleaume
erinnerte daran daß Prinz Ludwig wiederholt ſein Intereſſe für die An
gelegenheit der Marine bekundet habe Er ſchloß mit einem dreifachen
Hurra auf den Prinzen Ludwig das lebhafteſten Widerhall fand

Großer Beitrag zur Zeppelinſpende Stuttgart
22 Auguſt Beim Württembergiſchen Zentralkömitee für die Zeppelin
wende ſind hunderttauſend Mark von Kommerzienrat Arnhold
in Dresden eingegangen

Die Berliner Luftkreuzer im Sturm Der Parſeval
Ballon hat heute vormittag 1410 Uhr eine Fahrt gemacht Als Gaſt
war in der Gondel Major von Donnes der Adjutant des Chefs des
Generalſtabes der Armee Nach etwa fünf Minuten Fahrt brach die
Riemenſcheibe an dem Kühlventilator ſodaß die Kühlung für die
hohe Tourenzahl des Motors nicht mehr ausreichte Bei dem ſtarken
Winde 10 12 m in der Selkunde in der Höhe von 200 m gemeſſen
konnte der Motorballon mit der geringen Tourenzahl mit der er
infolge des Defektes des Kühlers den Motor nur laufen laſſen konnte
gegen den Wind nicht mehr aufkommen und landete infolge
deſſen bei Wittenau ſehr glatt Hauptmann von Kehler war der
Führer und trug umſoweniger Bedenken den Ballon durch die Reiß
vorrichtung zu entleeren als der Ballon ſowieſo am heutigen Tage entleert
werden ſollte Das Material wird jetzt auf zwei Wagen verpackt und
nach der Halle zurückgefahren Es iſt außer dem erwähnten Defekt alles
in beſter Ordnung Die Neufüllung und die für nächſte Woche angeſetzte
Abnahme werden ohne Verzögerung ſtattfinden Vor dem Parſeval Ballon
war um 9 Uhr das Militärluftſchiff Nr 1 unter Führung der Majore
Groß und Sperling mit dem Oberingenieur Baſenach und einem Chauffeur
ſowie einem Stabsoffizier vom Großen Generalſtabe aufgeſtiegen und hatte
da der Wind ſchon in einer Höhe von 200 m mit einer Stärke von 10,4 m
in der Sekunde wehte in geringer Höhe über dem Platze manöoeriert
namentlich über der Patronenfabrik s Schiff hatte ſchwer mit dem
ſtarken Winde zu kämpfen und konnte unmittelbar gegen den Wind
nicht aufkommen Als das Luftſchiff nach ſtündiger Fahrt wieder auf
den Schießplatz kam gab der Führer mit der roten Flagge das Zeichen
zum Landen und landete dann auch mit Hilfe der herbeigeeilten Mannſchaften
ganz glatt Das Hineinbugſieren dieſes Luftſchiffes machte dann noch
dedeutende Schwierigkeiten weil es von dem immer ſtärker werdenden
Winde hin und hergeworfen wurde Schließlich konnte das Luftſchiff ohne
Schaden genommen zu haben geborgen werden

Marokko
Abdul Aſis gänzlich geſchlagen Mulay Hafid

Sultan
Tanger 22 Auguſt An hieſiger amtlicher Stelle iſt ein drahtloſes

Telegramm eingetroffen das meldet daß die Vorhut der Mahalla des
Sultans Abdul Aſis von Mulay Hafid 50 Meilen von Marrakeſch
geſchlagen worden ſei Aus beſter Quelle wird ferner berichtet daß die
ganze Mahalla Abdul Aſis durch eine hafidiſche Streitmacht ange
griffen und gänzlich geſchlagen worden ſei Sie ſei in großer Un
ordnung geflohen Es wird gemeldet Abdul Aſis ſei gefangen genommen
worden während er nach anderen Berichten entkommen und in die fran
zöſiſche Zone geflüchtet iſt Die Artillerie des Sultans Abdul Aſis ver
ſagte infolge einer Panik welche das Berſten von Geſchützen hervorrief

Tanger 23 Auguſt Abdul Aſis iſt in Begleitung von El Mokri
Ben Sliman und dem Marabut von Bu Diab in Settat eingetroffen
und wird ſich nach Caſablanca begeben Er ſoll die Abſicht haben nach
Damaskus in Syrien zu gehen und von dort wenn die Umſtände es
geſtatten nach Marokko zurückzukehren

Tanger 23 Auguſt Die Notabeln der Stadt begaben ſich zu
El Torres und Gebbas und teilten ihnen mit daß Mulay Hafid zum
Sultan proklamiert worden ſei Die Feierlichkeit die unter Salut
ſchüſſen vor ſich ging rief unter den Eingeborenen große Begeiſterung
hervor

Paris 23 Auguſt Echo de Paris glaubt zu wiſſen daß die
franzöſiſche Regierung ſich nicht weigern werde Mulay Hafid als
Sultan anzuerkennen Sie werde aber nicht auf eigene Fauſt handeln
ſondern die an der Akte von Algeciras beteiligten Mächte befragen und
ſich mit Spanien unmittelbar ins Einvernehmen ſetzen Eine neue Kon
ſerenz der Mächte ſcheint dem Blatte nicht unerläßlich Die Mächte ſo
erklärt Echo de Paris ſchließlich würden von Mulay Hafid fordern
daß er ſich verpflichte die Ausführung des Vertrages von Algeciras zu
gewährleiſten Le Temps ſchreibt Da ganz Europa Deutſchland
einbegriffen immer Abdul Aſis für den einzig rechtmäßigen Sultan ge
halten hat kann es nicht einer Niederlage wegen von dieſer Meinung ab
gehen Wenn aber Abdul Aſis unfähig ſein ſollte ſich wieder aufzuraffen
wenn er den Kampf aufgäbe dann könnie ganz Europa ſeinen Rivalen
anerkennen und nicht eine oder zwei Mächte Dieſe Anerkennung die
ſchwierig und langwierig wäre wäre aber davon abhängig daß Mulay
Hafid ſich verpflichtete die Algecirasakte und andere mit den Mächten
geſchloſſene Verträge zu achten

Heute liegen zu dieſem Umſchwung in Marokko ſolgende Tele
gramme vor
Paris 24 Auguſt Ein Telegramm des Generals Amade aus
Caſablanca beſagt der Sultan Abdul Aſis habe im Lauſe des Kampfes
eine ſehr große perſönliche Tapferkeit an den Tag gelegt Sein
Beiſpiel habe aber nichts ausrichten können inmitten einer Maſſe ohne
Zuſammenhang ohne Organiſation und faſt ohne Waffen

Tanger 24 Auguſt Die hieſigen Behörden haben an alle Hafen
plätze die Aufforderung gerichtet auch ihrerſeits Mulay Haftd zum
Sultan zu proklamieren

Tanger 24 Auguſt Unter dem Drängen der Tanger benachbarten
Stämme verſammelten ſich die marokkaniſchen Notabgln von Tanger
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Nr 199 Vienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 25 Auguſt Seite d
in der Moſchee um über den Wortlaut einer Proklamation zu

El Menebi der Vertreter Mulay Hafids bat auf Anraten
der engliſchen Geſandtſchaft mit der Proklamation einige Tage zu warten

damit Abdul Aſis Zeit habe dem Throne zu entſagen Die
marokkaniſchen Würdenträger wünſchten jedoch das die ſoſortige
Proklamation erfolge Man kam daher überein daß El Menebi und
El Gebbas ſich zu dem franzöſiſchen Geſandten begeben und die
Genehmigung für die ſofortige Proklamation Mulay Hafids nachſuchen
ſollen

Lokales
Der Rachtruck unſerer Original otal Berichte i nur mit Quellenangeabe geſtattet

Halle 24 Auguſt
Auszeichnungen Dem Herrn Major Freiherrn von Tettau

im Generaſſtabe der 8 Divpiſion hier ſind die Ritterinſignien 1 Klaſſe des
Herzoglich Anhaltiſchen Hausordens Albrecht des Bären verliehen worden
Dem Stellmachermeiſter Kohl hier iſt wie das Regierungs Amtsblatt
veröffentlicht das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Dem Verwaltungsbericht des ſtädtiſchen Elektrizitäts
werkes hier auf die Zeit vom 1 April 1907 bis 31 März 1908 welcher
jetzt im Druck erſchienen entnehmen wir folgende Angaben Zum Betriebe
des Werkes im Berichtsjahre waren insgeſamt 74 Perſonen erforderlich
Die zu Ende des vergangenen Berichtsjahres in Betrieb genommene
Kohlenkipperanlage hat ſich während des Berichtsjahres ausgezeichnet be
währt ſo daß die daran geknüpften Erwartungen in jeder Beziehung als
reichlich erfüllt zu bezeichnen ſind Die im vergangenen Berichtsjahre
vorgenommene Erweiterung des Drehſtromhochſpannungsnetzes zum Auf
ſchluß des Südens der Stadt bewirkte einen derart zahlreichen Anſchluß
von Abnehmern daß im Berichtsjahre im Intereſſe der Betriebsſicherheit
des Hochſpannungsnetzes eine abermalige beträchtliche Netzerweiterung vom
Elektrizitätswerke durch die Glauchaerſtraße Böllbergerweg Lutherſtraße
nach dem Hauptſpeiſepunkt am Waſſerturm in der Turmſtraße vorgenommen
werden mußte Die Netzerweiterung kam im Monat November 1907 in
Betrieb und verurſachte einen Koſtenaufwand von 45544,44 Mk Jn
folge der ſtetig zunehmenden Jnanſpruchnahme des Werkes ſeitens der
Abnehmer reichen die derzeitigen verfügbaren maſchinellen Betriebsmittel
trotz der beträchtlichen Aklumulatorenanlage nicht mehr aus Es muß
daher wie bereits im Bericht des vergangenen Jahres erwähnt eine Er
weiterung des Werkes für den Winter 1909 zur Ausführung gelangt
ſein Es waren am 31 März 1908 an das Werk angeſchloſſen
45000 Glühlampen zu 16 Kerzen 2293 Bogenlampen 266,7 Kilowatt
für Lichtbäder und ſonſtige techniſche und mediziniſche Zwecke 302 Elekto
motoren bis zu 1 Pferdekraft 372 Elektromotoren von 1 bis 5 Pferde
kräften 126 Elekromotoren von 5 bis 10 Pferdekräften 69 Elektromotoren
von mehr als 10 Pferdekräften Zum Betrieb des Drehſtromes waren
37 Transformatoren mit einer Leiſtungsfähigleit von zuſammen 1151 Kilowatt
bei indultionsfreier Belaſtung in Tätigkeit und zwar ſind davon 5 mit
zuſammen 240 Kilowatt in Transformatorenhäuéchen auf Bürgerſteigen
und 32 mit insgeſamt 911 Kilowatt direkt bei den Abnehmern aufgeſtellt
Im Berichtsjahre waren außer den 8 Lampen auf dem Kaiſerplatze 218
Bogenlampen 104 halb und 114 ganznächtige Lampen für die öffentliche
Htraherorlech ung in Betrieb Die Einnahme beträgt 927 895 36 Mk
die Ausgabe 673 264 80 Mk mithin Ueberſchuß 254 630 56 Mk Der
Ueberſchuß für 1907 übertrifft den für 1906 um 102952 28 Mk d h
um rund 68 Proz Aus dem Ueberſchuſſe des Berichtsjahres wurden zu
den jährlich erforderlich werdenden laufenden Kabelnetzerweiterungen Be
ſchaffung von Zählern und ſonſtigen Ergänzungen im Werke 88919 42 Mk
gedeckt ferner wurden 110000 Mk an die Kämmereikaſſe abgeliefert und
491 35 Mk zur Deckung des Ausfalles bei den Reſteinnahmen aus den
Vorjahren verwendet Es verbleiben ſomit als Vortrag jür 1909 noch
55 219 79 Mk Mit dem Berichtsjahre 1906 erreichten die für Tilgung
aufgewendeten Beträge eine Höhe von zuſammen 299 388 96 Mk Am
31 März 1908 betrug der Beſtand des Erneuerungsſonds einſchließlich
der aufgelaufenen Zinſen 628 303 19 Mk Nennwert An die Kämmerei
wurden bisher einſchließlich Berichtejahr insgeſamt 160 090 Mt abgeführt
Bis zum Schluſſe des Berichtsjahres machten die für den Bau des Werkes
und der Netze einſchließlich der Erweiterung feſtgelegten Gelder eine Summe
von 5 088609 37 Mk aus Die Zunahme ſeit 31 März 1907 beträgt
daher 356 391 32 Mk Die Ausſichten für das kommende Betriebsjahr
1908 ſind günſtig zu nennen

Fürſorge für Entlaſſene Nachdem der Hauptmann von
Köpenick der Schuſter Voigt unverhofft die Freiheit erlangt und die
Oeffentlichkeit ſich wieder mit ihm beſchäftigt hat ſei noch einmal dringend
an eine der Mahnungen des Köpenicker Falles erinnert Die Beſtrebungen
dem Entlaſſenen die Rückkehr ins Leben zu erleichtern werden noch viel
zu wenig gewürdigt und unterſtützt Die Gefängnisgeſellſchaft für dieProvinz Sahhſen und das Herzogtum Anhalt will als Zentrale die Fürſorge

är die Entlaſſenen anregen aber auch ſelbſt ausüben Die von ihr
unterhaltene Schreibſtube mit Heim in Halle a S beſchäftigt und be
herbergt jährlich gegen 70 ſchreibtundige Entlaſſene und ebnet den Willigen

den Weg zum Fortkommen ein ſegensreiches Stück Fürſorge Jm vorigen
Jahre nun trat aus Anlaß des Köpenicker Falles ein Menſchenfreund mit
einem Jahresbeitrag von 100 Mk der Geſellſchaft bei Es wurde in den
Zeitungen um Nachabmung wenn auch nur in verkleinertem Maßſtabe
gebeten Aber das Ergebnis war die Beſtätigung der alten Wahrheit
das böſe Beiſpiele mehr wirken als gute Das edle Beiſpiel fand
nicht einen einzigen Nachahmer Es ſei noch einmal herzlich
gebeien der Geſellſchaft als Mitglied beizutreten Der Jahresbeitrag iſt
ſur die Einzelperſon 3 Mk für Körperſchaften nicht unter 10 Mk Größere
Zuwendungen ſind natürlich ſehr willkommen Jm nächſten Jahre gedenkt
die Geſängnisgeſellſchaft ihr 25 jähriges Jubiläum zu feiern Wäre ſie
bis dahin der auf ihrem Hauſe noch ruhenden Schuld von 27000 Mk
ledig würde ſie gewiß ganz beſonders froh und erleichtert feiern und noch
kräſger ihre Ziele fördern können Wir erlauben uns zu bitten Die
Geſchäſtsſtelle iſt hier Karlſtraße 16 wo auch aufklärende Schriften zu
haben ſind

Eine Aenderung der Poſtordnung veröffentlicht der Reichs
anzeiger in ſeiner jüngſten Ausgabe Jn der Hauptſache betrifft die
Aenderung die Einſchaltung des S 18a Poſtproteſt ſowie der Beſtimmungen
über Güter und Karriolpoſten und Landpoſtfahrten

Die Außerkursſetzung der Fünfzigpfennigſtücke der älteren
Geprägeformen mit der Wertangabe 50 Pfennig iſt wie wir nochmals
zur Nachachtung mitteilen wollen vom Bundesrat für den 1 Oktober 1908
mit einer Friſt zur Einlöſung bei den Reichs und Laudeskaſſen bis zum
30 September 1910 feſtgeſeßt worden

Feſtzug der Fleiſchergeſellen Aus Anlaß des 22 jährigen
Fahnenjubrläums veranſtaltete geſtern nachmittag der Verein der
Fleiſchergeſellen einen prächtigen Feſtzug der ſich vom Roßplatz aus durch
mehrere Hauptſtraßen der Stadt bewegte Die Beteiligung an demſelben
war eine recht iebhafte Die hieſige Fleiſcherinnung die dieſes Feſt gleich
jam als ihr eigenes mit anſah war in dem Zuge ſtark vertreten und
zahlreiche Brudervereine in andern Städten hauen Vertreter mit ihren
Fahnen entſandt Soweit es zu überſehen war waren Delegierte aus den
Städten Jena Merſeburg Sangerhauſen Torgau Burg Rordhauſen
Zeitz Magdeburg Leipzig Weißenfelè Naumburg Chemnitz und Deſſau
erſchienen und nahmen ſämtlich per Wagen an dem Feſtzuge teil Einen
hübſchen Anblick gewährte es die Fleiſchergeſellen in ihren Bluſen mit rot
gelber Schärpe hoch zu Roß vorüberziehen zu ſehen Schöne Schauſtücke
boten beſonders einzeine prächtig dekorierte Feſtwagen Daß die jungen

Töchter der Fleiſchermeiſter uno die Verkäuferinnen aus den Fleiſcherläden
in duſtigen Kleidern an dem Feſtzuge teilnahmen gab dem Ganzen einen
beſonderen Reiz Aber auch ſchulpflichtige Angehörige der Fleiſchermeiſter
hatte man von dieſem Umzug nicht ausgeſchloſſen So ſtellten ſich eine
Anzahl Knaben auf einem Wagen als Jnnung der Zukunſt vor und
niedliche Mädchen die ein Schaf in ihrer Milte führten waren auf einem
Wagen vereint der die Bezeichnung die Unſchuld trug Den Schluß
des Zuges bildete eine lange Keine geſchmückter Wagen in denen die
Delegierten der auswärtigen Vereine Platz genommen hatten Der Umzug
erreichte ſein Ende vor dem Vergnügungsetabliſſement Wintergarten in
dem die eigentliche Feier abgehalten wurde

Arbeitsjubiläum Auf eine 25jährige Tätigkeit bei der Firma
Wilh Zander hier konnte der Malergehilfe Robert Zwarg am ver
gangenen Donnerstag zurückblicken Morgens wurde dem Jubilar durch
ſeine Kollegen ein Ständchen gebracht ſpäter überreichten die Jnhaber des
Geſchäfts die Herren Otto und Kurt Zander dem Jubilar wertvolle und
ſinnige Geſchenke woran es auch ſeine Kollegen nicht fehlen ließen Bei
der am Sonnabend abend ſtattgefundenen Feier vereinigten ſich die Jn
haber des Geſchäfts ſowie Kollegen und Freunde des Jubilars um dieſen
für Spge Verhältniſſe ſeltenen Tag in angemeſſener Weiſe feſtlich zu
begehen

Straſzenſperrung Behufs Verlegung des Gas und Waſſerrohr
ſtranges wird die Gütchenſtraße vom 24 d M ab bis auf weiteres
für den Fahr und Reitverkehr geſperrt Der Zugangsweg zwiſchen
Böllbergerweg und Pulverweiden wird behufs Neuherſtellung vom 24 d M
ab auf 14 Tage für Fußgänger Kinderwagen Handwagen und Radfahrer

eſperrt

Beſitzwechſel Das Hotel Stadt Dresden hier ging durch Kauf
in den Beſitz des Hoteliers Herrn W Fiſcher hier über Die Ueber
nahme erfolgt am 1 Oktober

Jufolge des Sturmes in vergangener Nacht wurden vor
dem Grundſtück Reilſtraße 58 zwei Bäume umgebrochen desgl auf dem
Wettinerplatz ſowie in der Hallorenſtraße Jn den Anlagen der Poſt
ſtraße brachen größere Aeſte von den Bäumen Desgl in der Königſtraße
Firmenſchilder und Dachziegel wurden heruntergeriſſen ſowie Dachrinnteile

Von der Straße Am Sonnabend wurden die Pferde der Firma
Zillmann Lorenz vor dem Grundſtück Mühlweg 7 plötzlich ſcheu riſſen
vor dem Grundſtück Mühlweg 47 einen Gaskandelaber um und raſten in
der Richtung Ludwig Wuchererſtraße davon Jn der Ludwig Wucherer
ſtraße wurden die Pferde durch Paſſanten aufgehalten Perſonen wurden
nicht verletzt An demſelben Tage riß infolge Kurzſchluſſes der Leitungs
draht der Stadtbahn am Ranniſchen Platz Der Betrieb auf der Strecke

Markt Rannſiſcher Platz erlitt eine halbſtündige Störung Vor dem
Grundſtück Große Steinſtraße 1 riß am Sonnabend die Stromleitung der
Stadtbahn und ſiel auf den Fahrdamm Hierdurch entſtand eine Betriebs
ſtörung von 20 Minuten Perſonen ſind nicht verletzt

Unfälle Am Sonnabend gegen 6 Uhr abends wurde auf der
Schwarzen Brücke ein dreijähriger Knabe von einem Automobil angefahren
Der Knabe iſt nur leicht verletzt Während des Aufzuges der Fleiſcher
geſellen am geſtrigen Sonntag ging gegen 3 Uhr ein von einem
Fleiſcherlehrling gerittenes Pferd durch und rannte auf dem unteren
Roßplatz eine Frau um Dieſelbe konnte ſich nachdem ſie ſich erholt
hatte nach ihrer Wohnung begeben

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und leizte Rachrichten
Freiherr Speck von Sternburg F

Freiherr Speck von Sternburg
Heidelberg 24 Auguſt W Der deutſche Botſchafter

in Waſhington Freiherr Speck von Sternburg der ſich zur ärzt
lichen Behandlung hier aufhielt iſt heute Nacht hier verſtorben

Der nene Sultan von Marokko
Paris 24 Auguſt Fr Aus Tanger meldet der Matin

noch Unter der Bevölkerung herrſcht über die Proklamierung Mulay
Hafids zum Sultan große Freude Die Volksmenge trug Palmen
zweige in den Händen Es bildeten ſich ganze Prozeſſionen welche Umzüge durch

die Stadt veranſtalteten Vor dem Gebäude der deutſchen Geſandt
ſchaft kam es zu lebhaften Sympathiekundgebungen Jrgendwelche
Zwiſchenſälle ſind nicht zu verzeichnen Jn der Stadt verlautet daß die
umliegenden Gebirgsſtämme ſich mit der Abſicht tragen nach Tanger zu
kommen um an der allgemeinen Freude teilzunehmen

Paris 24 Auguſt Der Standpunkt Mulay Hafids
in der Angelegenheit der Polizeireform iſt wie aus den vorſichtig ver
klauſulierten Erklärungen ſeiner Vertrauensmänner hervorgeht folgender

Europa hat nach Algeciras dem Sultan Abdul Aſis ausdrücklich einen
gewiſſen Zeitraum bewilligt die Reform aus eigener Kraft zu verſuchen
Was dem Vorgänger nicht gelang könne Hafid durchſführen er verlangt
dafür eine entſprechende Friſt wie ſie in den Akten von Algeciras vor
geſehen iſt Gegen den Fortbeſtand der Marokkobank wird er keine
Einwendung erheben aber eine umfangreichere Vertretung Marokkos
in der Verwaltung der Bank verlangen Die Räumung Caſablancas
und Udjdas durchzuführen wird er dem Rechtsgefühl Frankreichs ohne

lategoriſche Forderung überlaſſen
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Madrid 24 Auguſt W Nach einer Meldung des ſpanhchet
Geſandten in Tanger lauſen dort über die Niederlage Abdul Aſis dre
Verſionen um Nach der einen wäre ſie dem Verrat der Schauja
nach einer anderen dem plötzlichen und ſtürmiſchen Angriffe de
Streitkräfte unter dem Befehl des Kaids Benkebr zuzuſchreiben nad
der dritten endlich der Kavallerie Mulay Hafids die ſich die mangel
hafte Sorgfalt Abdul Aſis während ſeines Marſchds nach Marrakeſch z
Nutzan machte

Paris 24 Auguſt W Petit Pariſien erfährt aus ſichere
Quelle die franzöſiſche Regierung werde Mulay Hafid erſt nach
einem einſtimmigen Uebereinkommen der Signatarmächte vor
Algeciras und nach der Zuſtimmung des neuen Sultans zu ihrem Ueberein
kommen anerkennen Frankreich werde verlangen daß die Beamten Abdul Aſis

reſpektiert werden Von einer neuen Kouferenz ſei keine Rede Abdu
Aſis werde nicht mehr aus dem franzöſichen Machtbereich hinausgehen
Der Matin beſtätigt dieſe Mitteilungen mit dem Hinzufügen daß die
franzöſiſche Regierung b keine Beſtätigung des Telegramms erhalten
habe wonach Abdul den Wunſch habe nach Syrien zu flichen

Verlin 24 Auguſt B Das Befinden des Fürſten
Eulenburg hat ſich bisher dem Vernehmen nach nur wenig gebeſſert
Die Ausſichten auf eine baldige Gerichtsverhandlung gegen Eulenburg
ſcheinen immer geringer zu werden Nach einem Gutachten das der
Staatsanwaltſchaft dieſer Tage zugeſtellt wurde iſt in dem Befinden
Eulenburgs keine merkbare Beſſerung zu verzeichnen Zwar iſt die
Schwellung der Gliedmaßen zurückgegangen doch beſtehen die Symptome

der Neuroſe nach wie vor Der Grad der Krankheit des Fürſten wird
von Zeit zu Zeit auf Erſuchen der Staatsanwalt feſtgeſtellt und durch ein
Obergutachten beglaubigt Den Beſuchen der direkten Angehörigen des
Fürſten iſt auch in der letzten Zeit kein Hindernis entgegengeſtellt worden
beſonders die Fürſtin weilt oft am Krankenlager ihres Gemahls

Berlin 24 Auguſt Jn der Nacht zum Sonntag ver
ſuchte im Hauſe Flensburgerſtraße 1 zu Steglitz der 25 jährige Uhrmacher

Dowold die bei ſeinem Vater lebende Wirtſchafterin Preibiſch zu
ermorden und zu berauben Die Tat gelang ihm glücklicherweiſe nicht
er wurde verhaftet leugnet aber einen Mord beabſichtigt zu haben Die
Wirtſchafterin wurde aus vielen Wunden blutend aufgefunden

Fraukfurt a 24 Auguſt Prioattelegramm Der an der
Mitteldeutſchen Creditbank angeſtellte 40 Jahre alte Coupon
aſſierer Holtemann der Schwiegerſohn des Hofrats Zink aus Reut
lingen hat 500 000 Mk unterſchlagen und an der Londoner BVörſe
verſpekuliert Er wußte die Fälſchungen in den Büchern in raffinierter
Weiſe vorzunehmen Außerdem beſaß er großes Vertrauen da er ſchon
24 Jahre bei der Bank tätig war Er befand ſich gerade auf Urlaub
in Reutlingen wohin ihm ein hieſiger Privatdedektiv nachgeſandt worden
war Dieſer tat mit ihm ſofort die Rückkehr an Jn Heidelberg in einem
Reſtaurant geſtand er die Unterſchlagung ein begab ſich in ſein Zimmer

und erſchoß ſich Die Bank hofft in dieſem Jahre einen großen Conſortial
gewinn zu erzielen und dadurch den Verluſt decken zu können

München 24 Auguſt B Der Student Schaupp aus
Babenhauſen in Schwaben erſchoß die Kaufmannstochter Grimm
Das Motiv der Tat iſt unbekannt

Straßburg 24 Auguſt Ztg a Jn Widerſpruch zu der
Behauptung der Straßburger Correſpondenz iſt den beiden Straßurger
Parteizeitungen die Eröffnung der Vorunterſuchung in der Strafſache
wegen BeleidigungderPrüfungskommiſſion des Prinzen Auguſt
Wilhelm angezeigt und die Vorladung zur Vernehmung zugeſtellt worden

RNom 24 Auguſt B Dem berühmten Tenor Caruſo
ſoll wie die römiſchen Blätter erzählen ein neues Abenteuer zugeſtoßen
ſein Seine Geliebte die Sängerin Giachetti die Frau eines Möbel
händlers von der er zwei Kinder hat ſchloß während Caruſo jenſeits
des großen Waſſers auftrat einen Liebesbund mit einem Chauffeur und
entfloh mit dieſem als ſie Caruſo nach ſeiner Rückkehr von Amerika mit

ſeiner Eiſerſucht verfolgte Die Sängerin ſoll nicht nur den Chauffeur
und das Automobil ſondern auch andere nicht minder wertwwolle Gegen
ſtände mitgenommen haben

Konſtantinopel 24 Auguſt L Abends 10 Uhr wütete
der Brand in Stambul weiter Bisher ſind ſchon mehrere tauſend
Häuſer verbrannt Alles iſt weithin taghell erleuchtet

Odeſſa 24 Auguſt Frankf Am hellen Tage überfielen
auf der Straße zwei Räuber den hieſigen Rechtsanwalt Kauf
mann der ſich weigerte ihnen Geld zu geben Sie erſchoſſen ihn
und verwundeten bei ihrer Verfolgung einen Soldaten Ein Räuber
verwundete ſich ſelbſt ſchwer der andere entkam

e

Jede heiratsfähige Cochter
ollte darauf achten ſchöne weiße Zähne zu haben und allenfalls vor
handene Flecken den ſogenannten Zahnſtein ſchleunigſt zu beſeitigen
Mit der bewährten geſetzlich geſchützten Dentiſano Zahnpaſta hat
man ein bequemes Mittel den Zahnſtein ſicher und unſchädlich zu
löſen zu entfernen ſeine Neubildung zu verhindern und zugleich auch
den manchmal auftretenden übeln Geruch aus dem Munde zu beſeitigen
DentiſanoZahnpaſta in Tuben a 1 Mk Probet 65 Pfg zu haben in

Apothelen Drogerien u Parfüm Dentisanowerk Cassel
Niederlagen in Halle a SErnst Fischer Moritzzwinger I Stelnt D Br Berthold Gr Steinſtr 48

Germ Drog P Evers Gr Ulrichſtr 51 Herm Stitz Kachl Gr Steinſtr 33
Hirschdrog O Ballin jr Leipzigerſtr 63 Univers Drog Kütgen Königſtr 24
Wuln Höter Geiſtſtraße 5960 Waltsgott Hachk Gr Ulrichſtr 30
Hohenz Drog M Rolländer A Markta4 0 Ballin sen Leipzigerſtr 91
Merkurdrog U PIahbl L Wuchererſtr 75 Max Jaceull Schmeerſtr Ie ennize Senbirgerſrs2 A Kunzemann Leipzigerſtr 25

en gros Otto Buchmann

Voransſichtliches Wetter am 25 Auguſt
Fortdauer des veränderlichen kühlen Wetters zeitweiſe

mit Regen
Oeffentliche Wetter Anſage für den 25 Anguſt

Südweſtwind meiſt wolkig wärmer Regen

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom FloraBad 24 Auguſt
18 Grad C

herrliche
ster Auswahl

l Bettücher Bettbezüge

Halle a

S S

a 6 61 v an Leipzigerstrasse 87
Heter 25 bis 99 p

Bettdecken

e e
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Pſchelſmäeſſcht Trauerhütsund am Körver Blüten Miteſſer Wimmerln 9 eh h h min jeder Preislage
nl U gl IIe 6 kerfbertände Sommernüten

Röten Sommer proſſen Haut jucken Furun

von O Pig an bis 0 r Mori

kel Hautgeſ re wer daran leidet gebrauche Zucker e Boa et Medizinal

S D R ärztli ch empfohlen undtauſe endfach bewä ährt Preis 50 Pfg kleine
Packung 15 ig und Mt 150 rohe
Packung 35 o ig von ſtärkſter Wirkur

Wunderhare krkolge

zumal bei gleichzeitiger Anwendung von dieZugoen Creème dem herr ich ſten und

e e Korsetton Jt re e zu T nach e e 4 1 g uden gilt San e e nbeehe bringe ich für meine werte Kundschaft in von Mk 25 bis 14 Mk e
mild wirkenden Zucooh Seife Preis wer orp60 Pfg kleine Gebrauchspackung und ihremMr 150 großße Geſchenlpacung werden Winterhüätezahlreich berichtet Jeder der bisher vergeb vorlärlich hoffte mache einen Verſuch Für die zum Moderniſieren u Ampreſſenzarte Haut der Kinder verwendet die den
kende Mutter Bitumoor Kinder Seife
D R Preis 50 Pfg und BitumoorKinder Creème Preis 40 Pfg Doppel
doſe 70 Pfg das Edelſte Beſte und Reinſte
für die kindliche Haut er r rWo nicht diretter Verfat ckerG Co Berlin Potsdamer ſtr 73

In Halle in 70 i en rſowie bei A Fatz Helmboſd o er el 104 Sscar
Fiege jun Lei tipzi ger Str 68 Hermaniag

gosfſekten Barcinen Stores Bopne femmes n kann
Ecke Königſtr und Raden

Künstler Garcinen Dekorationen aller Art ln e
Kchirw berüterogerie Kaiſerſäle Wicdecm Hoefer

iſtſtr 59/60 Hugo Schulze BernburgerW fast e T S an u Reparaturen Lucnegtt Steinweg Ernſt Jentzſh Leirsiger sowie V ſof Schirmfabr odere ehe i F B Heinzol Zetl SegDrogeriez Seiſtraße an Rdter Teppichen Tischdecken Vitragen Vorhangstoffen untere Leipzgerie I

e 44 e Herbfn Att Vorlagen Diwandecken Draperien Brises hises den22 andauSchuwua che Fellen Wandbehängen Kanten Kissen Kühne Wein kwiſ Die
mitgli

j um Einmachenmen und diversen anderen Artikeln für Zimmer Ausstattung r ger n 2 S
ſtündi

Der schnell aufeinanderfolgende Wechsel in der Geschmacksrichtung auch bei obigen Artikeln
bedingt es dass bei Eingang der Herbst Neuheiten die Muster der verflossenen Saison geräumt

sein müssen um Ueberfüllung des Lagers oder Veralten der Sachen vorzubeugen

ſollten keinen Augenblick zögern ſon

dern ſofort Fortisin nehmen
Glänzende Reſultate Sofortige
Wirkung Garantiert unſchädlich

Nähere Auskunft gratis

lage Frauen Le
leſen Schmerzloſe Entbindung Ehren
M 2 Buche über die Ehe m tritt
39 Abbild ſtatt M 50 nur nun b
78 Pfg Kleine Familie ſtatt die be

S M 7önur s Pfg R Osen en
Um den Verkauf scohnell zu bewirken bringe ich ein aussergewöhnliches Opfer durch

K Schünemann Berlin 116 S mann Konſtang D 6 herlauFriedrichſtraße 5 r netS 2 usſicStadtbekannt T Honiswenn Sie Jhre Geſundheit er und ze

iſt mein großes Lager in e halten wollen Garant reinen StiftuBlütenhonig hervorragend ſtatt

z ch nd d nnn èdèdvmd d ö I T T ſchöne Qualität Pfd 80 bei J erzähl4 en 5 Pfd 75 5 u Nartf Wegesr Breiteſtr 1 u Markt Anlaz zum Teil bis auf die Hälfte des reellen ertes Carl Booch Roter Turm 12 J Weg
von 3 an bis zu jeder gewünſchten Noch zu haben bei Max Roseo nahmePreislage Habe unſtreitig die Macht Sanitäts Drogerie in die ugrößte Auswahl am Plahe y t Ammendorf anAnfertigung ſämtlicher künſtlichen Aunt Wunseh Antbe wahrung Preise rein netto Keine Auswahl e n HallHaararbeiten von eigenem ausge zu späteren Terminen Kein VUmtausech iſt urkämmten Haar Verſand genau nach RomktEinſendung einer Haarprobe Zahle 3 welchehöchſte Preiſe für ausgekämmtes Der Verknaut in der II Etage meines Geschüäftshauses beginnt maler

Damenhaar grüßeierrnSeer Dienstag den 26 August SF o S Das beste Rad der G v
Lieterang aut Wunzch an

Anrah mrTeilzahlung Abart ment

n 8 F M 10 Rofebarider bei Barzablang vonJ I n N 88 an Zubehör bülliget Katalog umaonatJ Jendroseh S Co Tharlottendurg u

beschlechtgtranltheitenSpezialiſt für Haarpflege 5

33 lipzigerstr 33

r 7 T aller Art Radikale Heilungff Her 1uge t 2 e 15 u e e rerBriefliche Konſultationen gratisff neuen Sauerkohl Halie a S Leipzigerstrasse S Dr med BartneSpezialiſt für Geſchlechtskrankheiten2 Pfd 15 5 offeriert
130 rue du Faubg St DeniaA rautwein e r P ie

Fabrik Ammendorf bei Halle a S Fernsprecher 20 e ehe 437
e S Zu haben in don ApothokenBestandt Adip Butyr praep r0,0 Paraff sol o,2 Flor ver

e basc sp Th 2,5 O ros gttm l H millefol Hb bursae
S Flor verbasc Rad liquir aa 20,0 Vol Senn e spir extr 10 o

p Tafel für Damen und Herren Garderobe Dekorationsstoffe e m Eine ganze Armee
160 180 2000 240 P 25 30 40 50m 60 Pfg Teppiche Gardinen Stickereien Spitzon Federn I Ainder iſt grox gegen mit

inige Fabrikantenſ e s NähruwHitsinige abricamten flalle a Handschube ete Car Kochs Mährzwiebach
S h denn derſ iſt ſehr wohlſchmeckendDavid Söhne alle a S Mechanisches Teppich Klopfwerk ne

Verkaufsstellen durch S befördert die KörperzunghmeAn ö plakate ſenntlieh Grösstes Etablissement der Provinz e ſtärtt den Knochenbau
e I verhindert die Kinderkraukheit7 W 6 eigene Läden F als Rhachitis Skrofuloſe 2c da erHerzogt Altenbur g S J Leipzigerstr 33 Fernsp 1248 Moritzkirechhot 5 die B t n kg KuhmilchGoiststr 15 m 1252 Steinweg 27 mit den der uttermi eigenen TBangowerkgonnio Roda S Cute apatl c n Hin egewerksmeister anerkannt Progr Kkostenfr durch Gr St e c kciogen är Stoinetrgre e aipale J 2 g5 à 10 20 und 60 Pfg in denl z en Drogerien Kolonialwarenhandlungen und in denProtessor M Körner Direktor und diverse Annahmestellen S Vlakate kenntlichen Vertauſs teien

T Ant meine S Swerten flr Beuigunn von Benerrbartente e Don mersprossen2 66 mache ich besonders aufmerksam e S en Ceberſiege gelbe Fiege im Geſicht und an den anven unreiner 7 nt ver

en en e ſchwinden nach 10tägigem Gebrauch von Bleichcream Chloro Umrſchädliche e e e für die Haut frei von ätzenden und ſchädlichen Veſtandteilen Vornehm39 e e S v duftendes Kosmetikum von prompter und ſicherer Wirkung Nur echt in Tubenà 1 Mk bei Einſend von 15 Mk franko Laboratorinm Leo Dresden A 1

Beſtes Rährmittel der Welt 7 9 9 l 9 Depots in Halle Löwen Zpotheſte Hirſch Apotßeke40 opar u Auberein zu l ä D Die einzige hygienisch vollkommene in Anlage u Betrieb
In Pak 10 Stück enthaltend 10 Pfg 30 Stück enth 30 Pfg bieteW Zu haben in allen Nahrungsmittelgeſchäften Wi llei i ſchäf E G m b n a Tten Wrendre h l h 61z ung I Was inamlliennausKönigl Preuß Staatsmedaille Ehreupreis verzinſt neue Spar v giicher Kündigung zu

Goldene VWedaillen Kaſſierer P P o c er t Vollmannſtraßße 4 III ist die verbesserte Zentral Luttheizung In jedes auch alte
Haus leicht einzubauen Prospekte gratis und tranko darcheben Max Emmerling Zeitz Tel 58 Ha 1 Prüfun g bei Zucker Nieren Geſchlechtskranßk Sehwarzhaupt Spiecker Co i 2ent G m b

u un heiten Gonorrhoe c Jaboratorium Frankfurt aMeckelſtr 28 II Apoth Ja nisch 10 12 5 Vertreter Otto Sehulze Halle a Königstr 18 Tel 1792
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